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Ihr Kontakt zur Verwaltung:

landeshauptstadt saarbrücken 
rathaus st. Johann  
rathausplatz 1 · 66111 saarbrücken 
telefon: +49 681 90 50 oder 115 
e-mail: stadt@saarbruecken.de

 Sie erreichen uns …

... mit der saarbahn: haltestelle Johanneskirche direkt am rathaus st. Johann 

... mit dem Bus: haltestelle Betzenstraße am gustav-regler-platz 

... mit dem rad: in der innenstadt stehen genügend Fahrradständer zur verfügung. 

... mit dem Auto: eine parkplatzübersicht finden sie unter www.saarbruecken.de/parken.

www.saarbruecken.de

www.saarbruecken.de/
buergerdienste

Die Landeshauptstadt Saarbrücken hat 
seit August einen Klimaanpassungsma-
nager. Jan-Hendrik Jochens ist 26 Jahre 
alt und hat an der Universität Osnabrück 
einen Master of Science im Studiengang 
Boden, Gewässer und Altlasten erfolg-
reich abgeschlossen. Als Klimaanpas-
sungsmanager ist er für die Entwick-
lung eines Klimaanpassungskonzeptes 
in der Landeshauptstadt verantwortlich. 

Vorreiter im Saarland –  
Förderung durch Bundesmittel 

„Die Einstellung eines kommunalen 
 Klimaanpassungsmanagers ist im Saar-
land bislang einmalig. Als Klimaan-
passungsmanager ergänzt Jan-Hendrik 
 Jochens die Arbeit der zwei Klima-
schutzmanager der Landeshauptstadt, 
deren Schwerpunkt die Verbesserung 
der Treibhausgas- und Energiebilanz ist. 
Während der Arbeitsbereich Klima-
schutz vorrangig die Verringerung der 
Erderwärmung zum Ziel hat, geht es bei 
der Klimaanpassung darum, die Stadt 
an die veränderten Umweltbedingungen 
anzupassen, um negative Folgen des 
 Klimawandels zu minimieren“, sagt 
Saarbrückens Oberbürgermeister Uwe 
Conradt. Die Stelle wird vom Bundes-
ministerium für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucher-
schutz (BMUV) zu rund 90 Prozent ge-
fördert und ist zunächst auf zwei Jahre 
befristet.

Lösungen für eine  
widerstandsfähige Stadt  
und mehr Lebensqualität

In Zusammenarbeit mit verschiedenen 
städtischen Akteuren soll der Klimaan-
passungsmanager Saarbrückens Anpas-

sungsfähigkeit gegenüber dem Klima-
wandel erhöhen und die Lebensqualität 
der Bewohnerinnen und Bewohner stei-
gern. Dies beinhaltet beispielsweise 
Maßnahmen zur Förderung umwelt-
freundlicher Mobilität und von klimaan-
gepasstem Stadtgrün sowie für eine 
nachhaltige städtebauliche Planung. 
Nicht zuletzt soll der Klimaanpassungs-
manager die Kommunikation mit der 
Öffentlichkeit und den Dialog mit Bürge-
rinnen und Bürgern intensivieren, um 
das Bewusstsein für den Klimawandel 
und die Notwendigkeit von Anpassungs-
maßnahmen zu schärfen.

Klimasensibles  
Flächenmanagement –  
Einsatz gegen Starkregen 

Städtische Flächen sollen sowohl Hitze- 
und Trockenperioden als auch Stark-
regen erfolgreich standhalten können. 

Das Starkregen-Risikomanagement bil-
det dabei auch den ersten Arbeits-
schwerpunkt des Klimaanpassungsma-
nagers. 
Bei seinem Einsatz im Zentralen Kom-
munalen Entsorgungsbetrieb (ZKE), der 
als städtischer Eigenbetrieb für die Saar-
brücker Abwasserentsorgung zuständig 
ist, erfasst und prüft Jan-Hendrik Jo-
chens unter anderem rund 300 soge-
nannte „Einleitstellen“, über die das Re-
genwasser der städtischen Kanalisation 
und natürlichen Gewässern zugeführt 
wird. Ziel ist es, Instandhaltungs- und 
Sanierungsmaßnahmen so zu planen 
und zu priorisieren, dass eine effiziente 
und sichere Ableitung von Regenwasser 
gewährleistet wird.

Weitere Informationen 

www.saarbruecken.de/klimaschutz
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Jan-hendrik Jochens ist neuer  
Klimaanpassungsmanager bei der  
Landeshauptstadt Saarbrücken

OB Conradt begrüßt den neuen Klimaanpassungsmanager Jan-Hendrik Jochens  
vor dem Saarbrücker Rathaus.  Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken 
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Sommerferien dauern bei uns immerhin noch eine ganze Woche – ich 
wünsche den Kindern und Jugendlichen nach dem teilweise durchwachse-
nen Wetter im August für den Rest ihrer Auszeit Sonne satt, damit sie die 
verbleibenden Tage so richtig genießen können, im Freibad, im Eiscafé, 
beim Skaten oder auf dem Spielplatz. 

Wer den Veranstaltungskalender der Landeshauptstadt gut kennt, weiß, 
dass wir speziell für die Ferien  immer ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammenstellen. In Saarbrücken gibt es für Kinder und Jugend-
liche aber viele weitere Angebote. Einen guten Überblick bietet unsere 
Website www.saarbruecken.de/kids. 

Dort ist unter anderem ein Veranstaltungskalender eingebunden, der nur 
Events für Kinder in Saarbrücken auflistet. So fällt die Suche nach einer 
passenden Unternehmung für Familien gleich leichter. Links zu städti-
schen Einrichtungen wie der Stadtbibliothek, dem Zoo oder dem Wildpark 
führen zu allen wichtigen Infos, die es für einen Besuch dort braucht. Die 
Stadtbibliothek veranstaltet zum Beispiel zurzeit den Lesesommer, eine 
Aktion für Kinder im Alter zwischen sechs und zwölf Jahren. 

Kinder und Jugendliche, die gerne Sport machen und eventuell noch auf 
der Suche nach einem Verein sind, können sich über die Website durch die 
entsprechenden Angebote klicken. Wir haben in Saarbrücken rund 250 
Sport- und Turnvereine – von Fußball über Judo und Schwimmen bis hin 
zu Baseball und Triathlon.

Es lohnt sich auch immer, die Angebote unseres Referats „Kinder in der 
Stadt“, kurz: KidS, im Auge zu behalten. Dieses Jahr haben die Kolleginnen 
und Kollegen für Kinder unter dem Motto „Entdecke deine Stadt“ viele 
spannende Aktionen gesammelt. Ein paar stehen noch aus: zum Beispiel 
ein Erste Hilfe-Schnupperkurs im Kultur- und Lesetreff St. Arnual und ein 
Tanzworkshop im Bürgerpark Dudweiler. 

Uwe Conradt 
Oberbürgermeister  

der Landeshauptstadt Saarbrücken

u 21 trifft in Saarbrücken auf die ukraine 
Es ist das erste Heimspiel für den neuen 
U 21-Jahrgang: In Saarbrücken trifft die 
Mannschaft von Antonio Di Salvo am 
Freitag, 8. September, 18.15 Uhr, auf die 
Ukraine. Ein erster Test für die 2002 

oder später geborenen Spieler, bevor es 
am Dienstag, 12. September, im ersten 
EM-Qualifikationsspiel gegen den Koso-
vo um Punkte geht. Tickets für das Spiel 
in der saarländischen Landeshauptstadt 
gibt es unter tickets.dfb.de. 
Cheftrainer Di Salvo sagt zu der Begeg-
nung: „Wir freuen uns sehr darauf, die 
neue Länderspielsaison mit dem Freund-
schaftsspiel gegen die Ukraine zu eröff-
nen. Bei uns werden viele neue Gesichter 
dabei sein. Natürlich beobachten wir die 
Jungs dieses Jahrgangs schon länger, in 
Saarbrücken haben sie die Chance, sich 
erstmals im U 21-Trikot zu beweisen und 
den Fans zu zeigen. Die Ukrainer wiede-
rum haben zuletzt bei der EM für Furore 
gesorgt und werden sicher eine gute 
Mannschaft stellen. Auch deshalb hof-
fen wir auf große Unterstützung und 
viele Zuschauer*innen im Ludwigspark-
stadion.“

neustart von  
„Luisa ist hier!“:  
hilfsangebot 
unterstützt 
Frauen bei  
Belästigung 
Das Frauenbüro der Landes-
hauptstadt Saarbrücken und 
der Frauennotruf Saarland e.V. 
rufen dazu auf, das Schutzkon-
zept „Luisa ist hier!“ flächende-
ckend in Saarbrücker Gastronomie-
betrieben zu etablieren. 
Mit der Frage „Ist Luisa hier?“ können 
Frauen, die sich bedrängt, belästigt oder 
unwohl fühlen, Unterstützung beim 
Personal anfordern. „Niemand muss 
sich beim Ausgehen bedrängen oder be-
lästigen lassen. 
Wirt*innen nehmen gerne an, dass das 
in ihrer eigenen Kneipe ja gar nicht pas-
siere, weil sie ihr Publikum kennen und 
mögen. 
Wir wissen aber, dass das ständig pas-
siert und sehen die Notwendigkeit, dem 
etwas entgegenzusetzen“, erklärt Lisa 
Schneider, Frauenbeauftragte der Lan-
deshauptstadt Saarbrücken. „Deshalb 
lernt man in der Schulung zum Projekt 
‚Luisa ist hier!‘, übergriffiges Verhalten 
zu erkennen, zu reagieren und gegebe-
nenfalls sein Hausrecht zu nutzen, um 
solchem Verhalten im eigenen Laden 
den Raum zu nehmen.“

Schulungen vermitteln richtigen 
umgang mit Betroffenen
Der Frauennotruf Saarland e.V. bietet 
am Dienstag, 5. September, am Mitt-
woch, 11. Oktober sowie am Dienstag,  
5. Dezember, jeweils 17 bis 19 Uhr, Schu-
lungen für Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von Gastronomiebetrieben an. 

Dabei lernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, wie das Konzept „Luisa ist 
hier!“ funktioniert. Außerdem geben die 
Schulungen Tipps zum Selbstschutz und 
zum Umgang mit betroffenen Personen. 
Eine Anmeldung zu den Terminen  
ist unter anmeldung@frauennotruf- 
saarland.de erforderlich. 
Im Anschluss an die Schulung können 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ihr Wissen an ihren Arbeitsstätten wei-
tergeben und mit Info- und Werbemate-
rialien auf ihren Einsatz für einen res-
pektvollen Umgang im Nachtleben hin-
weisen.

Weitere Informationen  
und Kontakt
Frauenbüro der Landeshauptstadt  
Saarbrücken
Lisa Schneider (Frauenbeauftragte)
E-Mail: lisajuliane.schneider@ 
saarbruecken.de
Claudia Huber (stellvertretende 
Frauenbeauftragte)
E-Mail: claudia.huber@saarbruecken.de
Telefon: +49 681 905-1649
Internet: www.saarbruecken.de/luisa

 Foto: Jacob Lund - stock.adobe.com  Foto: Jesse B/peopleimages.com - stock.adobe.com 

hintergrund
„Luisa ist hier!“ ist ein Projekt des  

Frauennotrufs Münster, das bereits  
in mehr als 80 Städten etabliert ist und zu 
einer respektvollen Partykultur beiträgt. 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt hat  
im Februar 2020 beschlossen,  

das Projekt in Saarbrücken umzusetzen. 
Die Landeshauptstadt finanziert und 

koordiniert die Umsetzung.

http://www.tickets.dfb.de
mailto:anmeldung%40frauennotruf-saarland.de?subject=
mailto:anmeldung%40frauennotruf-saarland.de?subject=
mailto:lisajuliane.schneider%40saarbruecken.de?subject=
mailto:lisajuliane.schneider%40saarbruecken.de?subject=
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Mit Bürgerinnen und Bürgern mal länger 
ins Gespräch kommen, mehr über das Er-
folgskonzept von Unternehmen erfahren,  
unterschiedliche Einrichtungen besu-
chen und in die Vielfalt der Saarbrücker 
Stadtgesellschaft eintauchen – dazu hat 
die Sommertour von Oberbürgermeister 
Uwe Conradt auch in diesem Jahr wieder 
Gelegenheit gegeben. Innerhalb von zwei 
Wochen war er an mehreren verschiede-
nen Stationen im Stadtgebiet unterwegs.

Stippvisiten im Zoo, im dFg und 
auf dem Stadtbauernhof

Zum Auftakt ging es Ende Juli in den Saar-
brücker Zoo. Dort hat der OB dabei gehol-
fen, Gehege zu reinigen, Gemüse für 
Emus, Nandus, Kängurus und Kaninchen 
geschnippelt und das Bennett-Känguru 
Bonnie gefüttert. Außerdem hat er beim 
BI BUS vorbeigeschaut, der im Rahmen 
des Sommerferienprogramms im Zoo für 
Kinder seine Türen geöffnet hatte. Im An-
schluss stattete der Oberbürgermeister 
der Rudergesellschaft Undine e.V. einen 
Besuch ab. 140 Kinder und Jugendliche 
treiben in dem Verein gemeinsam Sport. 
OB Conradt hat sich mit dem Vorsitzenden 
Arne Bach ausgetauscht und war beein-
druckt von dem großen Engagement der 
Ehrenamtlichen im Verein. Anschließend 
stand ein Rundgang durch den Deutsch-
Französischen Garten (DFG) auf dem Pro-
gramm, der auch dazu diente, Ideen für 
weitere Verbesserungen zu sammeln, da-
mit die Parkanlage für Besucherinnen 
und Besucher noch attraktiver gestaltet 
werden kann. Auch den Rosengarten hat 
sich der Oberbürgermeister angeschaut, 
wo er sich mit Walter Glößner von der Or-
ganisation „Renaissance Française en 
Sarre“ getroffen hat. Auf deren Initiative 
hin wurde im vergangenen Jahr die Rose 
„Simone Veil“ im Rosengarten im DFG ein-
gepflanzt. Ein weiteres Ziel in der letzten 
Juli-Woche war der Stadtbauernhof im Al-
met in St. Arnual, wo eine solidarische 
Landwirtschaft betrieben wird. Landwir-
te, mehr als 100 Anteilsabnehmer und 
Vereinsmitglieder bauen dort über 100 
Obst- und Gemüsesorten, Kräuter und 
weitere essbare Pflanzen an. OB Conradt 
hat bei seinem Abstecher zum Stadtbau-
ernhof mit den Gastgebern unter ande-
rem über regionale Ernährung und die 
Entwicklung des Almet gesprochen.

Starker Faktor Wirtschaft –  
Besuch bei innovativen  
unternehmen

Der starke Wirtschaftsstandort Saarbrü-
cken war schwerpunktmäßig Thema zu 
Beginn der ersten Augustwoche. Nachei-
nander besuchte der Oberbürgermeister 
im Laufe eines Tages drei Unternehmen. 
Die ORBIS SE in Burbach auf den Saarter-
rassen realisiert weltweit Projekte im 
SAP- und Microsoft-Bereich für Unter-
nehmen – ein Beispiel dafür, wie der digi-
tale Wandel mit Expertise aus Saarbrü-
cken gestaltet werden kann. Das Unter-
nehmen wächst kontinuierlich und hat 
heute insgesamt rund 1000 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. 
Bei der MEDTRON AG in Klarenthal hat 
sich OB Conradt in der Produktion ange-
schaut, wie Kontrastmittelinjektoren in 
feinster Handarbeit hergestellt werden. 
Das innovative Unternehmen hat es in 
den vergangenen 30 Jahren geschafft, 
sich auf dem weltweiten Markt für Medi-
zintechnik einen hervorragenden Namen 
zu machen. 
Zum Abschluss des Tages hat der Weg des 
Oberbürgermeisters zur Fahrradmanu-
faktur Utopia Velo geführt. Die Gründer, 
Inge Wiebe-Klagges und Ralf Klagges, ha-
ben sich mit ihrem Geschäft in einer 
parkähnlichen Grünanlage ihr eigenes 
Reich geschaffen. OB Conradt hat die Ge-
legenheit genutzt und gleich eins der 
Fahrräder ausprobiert. Dabei konnte er 
sich von Qualität und Fahrkomfort über-
zeugen.  

Waffelkaffee und pfadfindertreff

Auf seiner Sommertour hat der Oberbür-
germeister auch einen Zwischenstopp 
beim Waffelkaffee bei der Gemeinwesen-
arbeit in Brebach (in Trägerschaft des 
Diakonischen Werks an der Saar) einge-
legt, einem beliebten Treffpunkt für Se-
niorinnen und Senioren. Das Stadtteilcafé 
unter der Leitung von Christiane Poersch 
und ihrem Team ist Anlaufstelle und 
Treffpunkt für Menschen mit unter-
schiedlichen Interessen und Anliegen. OB 
Conradt hat sich beim Waffelkaffee mit 
den älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern über deren Bedürfnisse ausge-
tauscht. Es ging beispielsweise darum, ob 
bei der Verkehrsplanung ausreichend 

Rücksicht auf die Belange älte-
rer Menschen genommen 
wird, um Ampelschaltun-
gen und Parkplätze. Die 
junge Generation hat 
der Oberbürgermeister 
dann bei den Pfadfin-
derinnen und Pfadfin-
dern auf dem Eschberg 
getroffen. Sie waren ge-
rade dabei, ihr Sommer-
lager in den Niederlanden 
vorzubereiten. Die Stämme 
„Römer“ und „Scheidterhau-
fen“ vom VCP Gau Saar 
haben noch ihre Jurten 
gefaltet und gemein-
sam letzte wichtige 
Utensilien zusam-
mengepackt. Tilmann 
Müden, der Gauälteste, 
und Martin Rybak ha-
ben OB Conradt davon er-
zählt, was es so besonders 
macht, Pfadfinder zu sein. 

aufbauarbeiten fürs Saar- 
Spektakel und Besuch beim hIpS

Am ersten Tag des Saar-Spektakels 
freitags hat der Oberbürgermeis-
ter noch bei den letzten Auf-
bauarbeiten für die Veran-
staltung vorbeigeschaut. 
Zum Abschluss der Som-
mertour hat er dann 
nachmittags Professor 
Rolf Müller und Dr. Ste-
phanie Thomas im 
Helmholtz-Institut für 
Pharmazeutische For-
schung Saarland (HIPS) 
auf dem Campus der Uni-
versität des Saarlandes be-
sucht. Das HIPS erforscht in-
novative Wirkstofftransport-Stra-
tegien, um neue Medikamente gegen 
Infektionskrankheiten zu entwickeln. Es 
ist das erste Forschungsinstitut in 
Deutschland, das sich explizit der phar-
mazeutischen Forschung widmet. Damit 
das HIPS wachsen kann, sind bauliche Er-
weiterungen geplant, insbesondere zu-
nächst für Laborräume. 

OB Conradt bei der Besichtigung der Firma Utopia Velo mit ihren Gründern Inge 
Wiebe-Klagges und Ralf Klagges.  Fotos: Landeshauptstadt Saarbrücken

In Brebach hat sich der Oberbürgermeister zum Waffelkaffee mit Seniorinnen und 
Senioren getroffen und sich über deren Anliegen mit ihnen ausgetauscht. 

das war die Sommertour von OB Conradt 

Bei den Pfadfinderinnen 
und Pfadfindern auf dem 

Eschberg war OB Conradt bei 
den Vorbereitungen fürs 

Sommerlager in den 
Niederlanden mit dabei.

Jetzt gibt’s was  
zu futtern: 

 Im Zoo hat der  
Oberbürgermeister unter 

anderem bei der Fütterung 
der Tiere geholfen
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Meinung der Fraktionen
Die Beiträge dieser Seite werden inhaltlich von den im Stadtrat vertretenen 
Fraktionen verantwortet, unabhängig von der Meinung des Herausgebers.

Eine redaktionelle Überarbeitung durch den Herausgeber findet nicht statt.

Aktuelle Ratstermine  
finden Sie unter 
www.buergerinfo.saarbruecken.de.

Ist das Kunst oder muss das weg?
Dem Einen sind Graffitis 
ein Dorn im Auge, der an-
dere bezeichnet sie als 
Kunst. Gerade Hausbesit-
zer, an deren Immobilien 
sich Sprayer unerlaubt zu 
schaffen gemacht haben, 
sind verständlicherweise 
nicht gut auf dieses The-
ma zu sprechen. Wilde 
Graffitis verursachen Jahr 
für Jahr in Deutschland 
Schäden in Höhe von 
mehreren Millionen. Da 
die meisten Fälle nicht 
aufgeklärt werden kön-
nen bleiben die Besitzer der Immobi-
lie auch fast immer komplett auf 
ihren Kosten sitzen. Die Sachbeschä-
digung durch Graffiti liegt nach § 
303 Abs. 2 des Strafgesetzbuches vor, 
wenn jemand unbefugt das Erschei-
nungsbild einer fremden Sache nicht 
nur unerheblich und nicht nur vorü-
bergehend verändert. Die Beschädi-
gung einer Sache im eigentlichen 
Wortsinne ist also gar nicht erforder-
lich.

Viele der Sprayerein sind 
weder ansehnlich noch 
für die meisten außerhalb 
der Szene verständlich, 
was zusätzlich den Unmut 
der Bürgerinnen und Bür-
ger auf sich zieht. 
Die echten Graffitikünst-
ler hingegen verwirkli-
chen und verewigen sich 
an Stellen, Plätzen und 
Wänden, an denen dies 
ausdrücklich gewünscht 
und erlaubt ist, wie z.B. an 
der Saar. Dort entstehen 
immer wieder wahre 

Kunstwerke. Es wäre wünschens-
wert, wenn man in der Landeshaupt-
stadt überlegt ob es machbar ist, wei-
tere solcher Flächen auszuweisen, 
damit junge Künstler hier eine Platt-
form erhalten. Vielleicht trägt das ja 
auch dazu bei, die Schmierereien in 
der Innenstadt zu reduzieren.

Luisa ist hier!
Gewalt gegen Frauen ist 
leider nach wie vor weit 
verbreitet: 40 Prozent al-
ler Frauen in Deutschland 
haben seit ihrem 16. Le-
bensjahr bereits körperli-
che und/oder sexuelle Ge-
walt erfahren. Hiergegen 
entschieden vorzugehen, 
sehen wir als gesamtge-
sellschaftlichen Auftrag. 
Daher haben wir uns be-
reits im Jahr 2019 dafür 
stark gemacht, dass Saar-
brücken das Projekt des 
Frauennotrufs Münster 
„Luisa ist hier!“ umsetzt. Die Idee da-
hinter ist simpel: Sehen sich Frauen 
beim Ausgehen, zum Beispiel in 
einem Club oder einer Bar, einer un-
angenehmen Situation ausgesetzt 
oder erfahren sogar eine sexuelle Be-
lästigung, können sie sich diskret 
mit der Frage „Ist Luisa hier?“ an das 
Personal wenden. 
Dieses leistet unmittelbar Hilfe, ruft 
beispielsweise die Türsteher, ein Taxi 
oder zieht die Polizei hinzu. Welches 

Hilfsangebot die Betrof-
fenen wahrnehmen, ent-
scheiden sie alleine.  
Durch die diskrete Vor-
gehensweise sinkt die 
Hemmschwelle für Frau-
en, Hilfe in Anspruch zu 
nehmen. Zum anderen 
leistet das Projekt einen 
wichtigen Beitrag zur 
Prävention, da durch das 
unmittelbare Bereitste-
hen von Hilfe Schlimme-
res verhindert werden 
kann. Nachdem das Pro-
jekt auf unser Bestreben 

hin 2020 vom Stadtrat beschlossen 
wurde, freuen wir uns, dass nun - 
nach den Einschränkungen in den 
vergangenen Jahren durch die Coro-
na-Pandemie - umfangreiche Schu-
lungen für Gastronomiebetriebe zur 
Umsetzung des Projekts angeboten 
werden. Wir rufen alle Gastronomie-
betriebe dazu auf, sich dem Projekt 
anzuschließen. Gemeinsam wollen 
wir unsere Stadt noch sicherer für 
Frauen machen!

Ora et pandora
Die Hofberichterstatter 
bei der Lokalzeitung ver-
künden Ende Juli: „Saar-
land will Modell werden 
bei der Armutsbekämp-
fung vor Ort“. Bedauer-
licherweise reißen die 
Kollegen vom SR uns ver-
gangene Woche gnaden-
los in die Realität zurück: 
Das Saarland hat von al-
len Flächenländern die 
höchste Kinderarmuts-
quote in der gesamten 
BRD – Glückwunsch, 
dank einer Steigerung 
von 15% innerhalb eines Jahres ha-
ben wir sogar Brandenburg und 
Mecklenburg – Vorpommern über-
holt. Magnus Jung – als Minister für 
Wirtschaft, Soziales und Gesundheit 
eine Art Landesinsolvenzverwalter 
– lässt das Volk an seinen brillanten 
Plänen zur Bekämpfung der multip-
len Katastrophen in diesem ach so 
beschaulichen Land teilhaben, und 
zwar in dem Zeitungsbeitrag, der on-
line unter der Rubrik „Wohlfühlen“ 

veröffentlicht wurde. 
Ähnlich wie ein Esoterik 
– Buchhändler, der seine 
schafsdämliche Kund-
schaft mit Perlenvorhän-
gen und Räucherstäbchen 
über den Nepp hinweg-
täuscht, verpackt der Mi-
nister das erschreckende 
Ausmaß seiner Konzept-
losigkeit in wolkige Worte: 
Jung „erhofft“ sich zusätz-
liche Mittel vom Bund 
(worüber Lindner sich 
vermutlich kaputtlacht), 
„erwartet“ dass bis zum 

Jahresende 500 ausländische Pflege-
kräfte im Saarland auftauchen (was 
in der kurzen Zeit schon aufgrund 
der Bürokratie unmöglich ist) und 
nennt die 2024/25 eingeplanten 50 
Millionen für Investitionsförderung 
„keinen Tropfen auf den heißen Stein, 
sondern schon mal ein Viertel des-
sen, was fehlt“. Mit seiner Hoffen – 
und – Beten – Mentalität wäre er bei 
der christlichen Partei besser aufge-
hoben gewesen.

Michael Bleines
Foto: Adrian Scheuer

die ampel und Saarbrücken
Halbzeit für die Ampel-
Regierung in Berlin – und 
ein guter Anlass um die 
Frage zu stellen: Was hat 
die Koalition eigentlich 
für Saarbrücken getan? 
Direkte Unterstützung 
durch den Bund gibt es 
vor allem durch Förder-
programme, auf die sich 
Kommunen bewerben 
können. Und hier hat 
unsere Stadt nicht zuletzt 
durch die Unterstützung 
von unserer Bundestags-
abgeordneten Josephine 
Ortleb wichtige Zusagen erhalten.  
So fließen fast 1,7 Millionen Euro in 
die Aufwertung des Saarwiesen-
stadions. Weitere 1,3 Millionen gibt 
es für die Oase Burbach – ein Her-
zensprojekt der SPD, das den Burba-
cher Markt moderner und einladen-
der werden lässt. Ganz aktuell ist 
auch die Förderung eines Fahrrad-
parkhauses am Hauptbahnhof, das 
das Pendeln einfacher und das Fahr-
radfahren in der Stadt attraktiver 

machen wird. Auch an 
anderen Stellen hat die 
Ampel Saarbrücken kräf-
tig unterstützt: Der Ganz-
tagesausbau wird mit 
einem eigenen Investi-
tionsprogramm vorange-
trieben, ebenso der Glas-
faser-Ausbau. Bei der Fra-
ge, wie wir zukünftig hei-
zen, spielt die kommunale 
Wärmeplanung eine zent-
rale Rolle – auch hier 
greift die Ampel Saarbrü-
cken unter die Arme. Eine 
kleine Revolution stellt 

das von Bund und Ländern beschlos-
sene Deutschlandticket dar. Das 
funktioniert auch, weil die Ampel die 
Saarbahn bei den aufkommenden 
Mehrkosten unterstützt. Keine 
schlechte Halbzeitbilanz also – zu-
mal mit der Krankenhausreform 
und dem „Bündnis bezahlbarer 
Wohnraum“ weitere große Heraus-
forderungen angegangen werden, 
die für uns und unsere Stadt von gro-
ßer Bedeutung sind.

Mirco Bertucci
Foto: Benny Dutka

Alexander Keßler
Foto: marketing 
kommunikation  

thom UG

STADTRATSFRAKTION SAARBRÜCKEN

Jeanne Dillschneider 
Foto: Becker und 

Bredel



  5
34/2023

MitteiLUngSbLatt 
der 
LandeShaUptStadt

dIE FraKtIOnEn InFOrMIErEn

cDu 
Telefon: +49 681 905-1318  
mail@stadtratsfraktion.de 

Bündnis 90/Die grünen 
Telefon: + 49 681 905-1207 
hallo@gruene-fraktion-sb.de

spD 
Telefon: +49 681 905-1641 
fraktion@spd-fraktion-sb.de

Die linke 
Telefon: + 49 681 905-1797 
DIELINKE@saarbruecken.de

FDp 
Telefon: + 49 681 905-1745 
fdp-fraktion@saarbruecken.de

AfD 
 
AfD-Fraktion@saarbruecken.de

Die FrAktion 
Telefon: + 49 681 905-1561 
diefraktion@saarbruecken.de

Freie saarbrücker 
  
freie.saarbruecker@saarbruecken.de

Fehlende gastronomie am Saarufer
Die malerische Saarufer-
promenade, die einst für 
ihre lebhafte Atmosphäre 
und vielfältige gastrono-
mische Angebote bekannt 
war, hat seit einem tragi-
schen Vorfall eine Lücke 
in ihrem Charme hinter-
lassen. Das Schiff, das als 
Heimat einer beliebten 
Shisha-Bar diente, ist vor 
einiger Zeit gesunken, 
und seitdem ist die gastro-
nomische Szene am 
Flussufer nicht mehr die-
selbe. Das Fehlen eines 
vergleichbaren Angebots hat nicht 
nur Auswirkungen auf die gastrono-
mische Vielfalt, sondern auch auf das 
soziale Leben am Flussufer, das frü-
her ein beliebter Treffpunkt für Men-
schen verschiedener Hintergründe 
war. Insbesondere wird darauf hin-
gewiesen, dass die einzige verblei-
bende gastronomische Einrichtung 
in der Gegend die Nutzung von Shi-
sha eingestellt hat, was zu einer wei-
teren Lücke im Angebot geführt hat. 

Wir würden uns freuen, 
wenn die Stadtverwal-
tung über mögliche Kon-
zepte nachdenken würde, 
die nicht nur das kulinari-
sche Angebot wiederbele-
ben könnten, sondern 
auch die kulturelle Vielfalt 
und den sozialen Zusam-
menhalt in der Gemein-
schaft fördern. Indem 
unterschiedliche gastro-
nomische Angebote ge-
schaffen werden, besteht 
die Chance, ein einzigarti-
ges Erlebnis zu gestalten, 

das die Besucher erneut ans Ufer des 
Flusses zieht. Die Zukunft der Gast-
ronomie am Flussufer bleibt ge-
spannt abzuwarten, während die Ge-
meinschaft darauf hofft, dass bald 
wieder ein vielfältiges und anspre-
chendes Angebot die einstige Atmo-
sphäre zurückbringt.

Boris Gamanov 
Foto: privat

Wertschätzung für die Feuerwehr
Retten - löschen - bergen 
– schützen! Dies sind vier 
prägnante Begriffe, die 
das weite Aufgabenfeld 
der Feuerwehr beschrei-
ben. Dazu gehört die Ret-
tung von Menschen und 
Tieren aus Notlagen we-
gen eines Brandes oder 
anderer Ereignisse – wie 
etwa Verkehrsunfall, Ex-
plosion oder Maschinen-
unfall. Rettung, insbeson-
dere die Rettung von 
Menschen und Tieren, ist 
bei der Feuerwehr das 
oberste Gebot und spiegelt sich auch 
in dem alten Feuerwehrspruch „Gott 
zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ wi-
der. In fast allen Notlagen und Not-
fällen wird, solange sie keine rein 
medizinischen Maßnahmen erfor-
dern, die Feuerwehr zu Hilfe geru-
fen. Dass das klassische Aufgabenge-
biet der Feuerwehr das Löschen von 
Bränden ist, weiß jedes Kind. Hierbei 
kann jede Feuerwehrfrau und jeder 
Feuerwehrmann zu jedem unvorher-

sagbaren Zeitpunkt ganz 
gefordert werden. Wert-
schätzung muss auch ge-
zeigt werden! Und dies 
insbesondere gegenüber 
dem Ehrenamt in der 
Freiwilligen Feuerwehr. 
Verschiedene Gerätehäu-
ser sind nicht mehr auf 
dem Stand der Zeit und 
die Löschbezirke Alt-Saar-
brücken, Dudweiler und 
Güdingen brauchen seit 
Jahren dringend Neubau-
ten. Dass es Gründe gibt, 
warum ein Neubau nicht 

einfach zu realisieren ist, ist ver-
ständlich, aber nach Jahren der Dis-
kussionen gibt es immer noch keine 
entscheidungsfähige Vorlage von 
Seiten der Stadt. Wir appellieren da-
her an Oberbürgermeister Conradt 
(CDU), die Angelegenheit zur Chefsa-
che zu machen.

partykönig uwe und seine Feste
Im letzten Jahr wurden 
Altstadtfest und Saar-
spektakel (saudummer 
Name) zum Kultstadtfest 
(auch doofer Name) zu-
sammengelegt. Aus Kos-
tengründen – natürlich. 
Nur ein Jahr später ist das 
Kultstadtfest bereits wie-
der Geschichte. Im Juli 
fand das Altstadtfest wie 
gewohnt statt, nur wenige 
Wochen später, Anfang 
August, zogen Bühne(n) 
und Stände 200 Meter 
weiter an die Saar für das 
nächste alljährliche Gela-
ge. Der trostlose negative Höhepunkt 
dürfte gewesen sein, dass für den 
Spektakel-Sonntag der Wutbür-
ger*innen-Liebling Jürgen Milski 
(Ex-Bruder von Zlatko) gebucht wur-
de, der dort seinen Müll präsentieren 
durfte. Innerhalb von drei Wochen 
hat die Pleitestadt Saarbrücken also 
zwei fast identische Sauf- und Fress-
feste mit unnötigen „Stars“ organi-
siert, um so ihr Scheitern als lebens-

werte Stadt gebührend zu 
feiern. Zwischendurch 
ließ es sich Party-Uwe 
nicht nehmen, das Vier-
telfest sowie diverse 
Feuerwehrfeste zu eröff-
nen. Offenbar hat Uwe 
während des Sommers 
immer einen Hammer da-
bei, um jedes Bierfass, an 
dem er vorbei stolziert, 
umgehend anstechen zu 
können. Unter dem Ap-
plaus von Umweltakti-
vist*innen der sPD und 
der Grünen hat Uwe auch 
die Mogelpackung Som-

merstraße eröffnet. Was das bedeu-
tet, kann man schon seit Jahren in 
der Bundes- und Landespolitik se-
hen, oder besser, was nicht. Ohnehin 
profitieren hauptsächlich die Grü-
nen, deren Büro zufällig in diesem 
Bereich liegt, vom gesperrten Mini-
Abschnitt. Aber wer hier mit wem 
klüngelt, (wer wen heiratet und wer 
wessen Kuchen anschneidet) darü-
ber berichten wir ein anderes Mal.

Svenael Frankhalter
Foto: 

Melisa Kujević

deutschland schmiert ab …
… und die Ampel tut alles, 
damit sich die Abwärts-
spirale noch schneller 
dreht. Täglich neue Hiobs-
botschaften von Unter-
nehmen und Mittelstand, 
die sorgenvoll in die Zu-
kunft schauen. Verfehlte 
Energiepolitik, absurde 
Heizungsgesetze, Proble-
me bei Netzausbau für E-
Mobilität, Verbot der 
Atomkraft, desolate Infra-
struktur von Bahn, Ver-
kehr usw. Wenn jetzt nicht 
gegengesteuert wird, ge-
rät die gesamte deutsche Wirtschaft 
ins Rutschen mit unabsehbaren Fol-
gen für Arbeitsplätze und Wohlstand. 
Das Münchner Ifo-Institut sieht 
schon die Rezession heraufziehen 
und Deutschland wird wieder zum 
Fußkranken in Europa. Hinzu kommt 
die Regulierungswut und Bürokratie 
aus Berlin und Brüssel, ein Investi-
tionshindernis ersten Ranges. Die 
Saar-IHK sieht einen bisher nie ge-
kannten Frust in mittelständischen 

Unternehmen im Saar-
land. Die Ampelregierung 
verabschiedet im Rekord-
tempo neue Gesetze und 
Verordnungen, während 
die Betriebe keine Zeit 
mehr hätten sich in die 
Vielzahl an Vorgaben ein-
zuarbeiten. Das Habeck-
sche Heizungsgesetz zeigt 
den ganzen Wahnsinn für 
Unternehmen und Bür-
ger. Oben drauf kommt 
dann noch die hohe Abga-
benlast, eine der höchsten 
in Europa. Höhere Steu-

ern, Vermögens- und Erbschafts-
steuern und Wegfall des Ehegatten-
splittings werden schon ins Gespräch 
gebracht. Die Grundsteuer wird oh-
nehin erhöht. In dieser Lage leistet 
sich Saarbrücken immer noch einen 
der höchsten Gewerbesteuerhebesät-
ze. Kein Wunder, dass die Leerstände 
immer mehr werden. Mit der AfD 
wird es in der kommenden Haus-
haltsberatung keine Erhöhung der 
kommunalen Steuern geben.

Bernd Georg Krämer  
Foto: AfD-Stadtrats-

fraktion

Heike Müller 
Foto: FDP-Stadtrats-

fraktion
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Aktuelles

Bürgermeisterin Barbara Meyer be-
grüßte Anfang August rund 30 Radle-
rinnen und Radler aus Weltläden aus 
ganz Deutschland sowie Saarbrücker 
Akteure der Zivilgesellschaft. Anlass 
waren die „Tour de Fair 2023“ und das 
50-jährige Jubiläum „Engagement Fairer 
Handel im Saarland“. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer waren Teil einer 
Radtour, die von Homburg nach Neun-
kirchen führte.
Bürgermeisterin Meyer würdigte in 
ihrem Grußwort die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer und lobte ihre außerge-
wöhnlichen Bemühungen für den fairen 
Handel. In einer entspannten Atmo-
sphäre hatten die Radlerinnen und Rad-
ler die Gelegenheit, sich vorzustellen 
und von ihren Erlebnissen während der 
Tour zu berichten. Der Abend war ge-
prägt von Vorträgen, die das Engage-
ment für den fairen Handel und die Fi-
nanzierung von Projekten im globalen 
Süden beleuchteten. 
Die Bürgermeisterin unterstrich in ihrer 
Ansprache die Bedeutung des fairen 

Handels als Instrument zur Förderung 
sozialer Gerechtigkeit und nachhaltiger 
Entwicklung und begrüßte, dass sich 
nun auch das Saarland auf den Weg 
macht, ein faires Bundesland zu wer-
den. „Die Partnerschaften und Projekte, 
die Saarbrücken mit dem globalen Süden 
eingeht, sind nur ein Beispiel für unser 
Engagement für eine faire und nachhal-
tige Zukunft. Aktuell pflegen wir eine 
Nachhaltigkeitspartnerschaft mit Mar-
cala in Honduras. Und mit unserer 
Nachhaltigkeitsstrategie für die Landes-
hauptstadt Saarbrücken zielen wir dar-
auf ab, dass Nachhaltigkeit hier im Rat-
haus zu einem echten Verwaltungs-
grundsatz wird. Wir freuen uns, dass 
Saarbrücken mit solch engagierten 
 Akteuren einen wichtigen Beitrag für 
eine gerechtere und nachhaltigere Welt 
leistet.“

Video zur Entstehungsgeschichte 
von fairem Kaffee 
Am Ende der Veranstaltung wurde das 
Video „Die Reise des Kaffees“ vorgeführt, 
das die verschiedenen Prozesse der Ent-
stehungsgeschichte eines fairen Kaffees 
zeigt. „Die Reise des Kaffees“ nimmt die 
Zuschauerinnen und Zuschauer mit auf 
eine Reise von der Entstehung der Kaf-
feepflanzen in Marcala (Honduras) bis 
hin zur Ankunft der Kaffeebohnen in 
Saarbrücken. Dabei wird besonders der 
Wert fairer Handelsbeziehungen betont, 
die den Produzentinnen und Produzen-

ten in Marcala gerechte Preise und faire 
Arbeitsbedingungen ermöglichen.
Das Video zeigt nicht nur die harte 
Arbeit und das Engagement der Kaffee-
bäuerinnen und -bauern, sondern ver-
deutlicht auch die positiven Auswirkun-
gen, die durch die Nachhaltigkeits- Part-
nerschaft Saarbrückens mit Marcala 
 erreicht werden. Durch den fairen Han-
del haben die Menschen vor Ort die 
 Möglichkeit, ihre Lebensbedingungen 
zu verbessern, Bildung zu fördern und 
nachhaltige Landwirtschaft zu betrei-
ben. 
Interessierte können sich das Video „Die 
Reise des Kaffees“ auf der städtischen 
Webseite unter dem Link www.youtube.
com/@stadtsaarbruecken anschauen. 

hintergrund

Saarbrücken war 2009 erste Fair Trade 
Stadt Deutschlands. Ziel der Landes-
hauptstadt ist es, aktiv den fairen Han-
del zu unterstützen und enge Nachhal-
tigkeitspartnerschaften mit dem globa-
len Süden einzugehen. Die Ankunft der 
Radlerinnen und Radler war daher ein 
starkes Signal für das Engagement Saar-
brückens, das von Mitgliedern des Stadt-
rates, Vertretern des Weltladens Saar-
brücken, der Genossenschaft Oikocre-
dit, der Fair Trade Initiative Saarland 
und dem Netzwerk Entwicklungspolitik 
im Saarland e.V. begleitet wurde.

Engagement für fairen handel im Saarland:  
Saarbrücken empfängt radlerinnen und radler aus Weltläden

Papier ist in unserem Alltag allgegen-
wärtig. Weltweit wird jeder fünfte 
gefällte Baum für die Papierproduk-
tion verwendet. 

Angesichts des hohen Papierver-
brauchs in Deutschland ist das Ein-
sparen von Papier ein wichtiger Bei-
trag zum Umweltschutz. 

tipp 1:  
recyclingpapier verwenden
Es bietet sich an, Recyclingpapier 
zu nutzen. Es gibt vielfälti-
ge und hochwertige 
Recyclingpapiere, 
die ohne Proble-
me mit moder-
nen Druckern 
funktionieren. 

Oft sind diese Papiere heute nicht 
mehr von Frischfaserpapieren zu 
unterscheiden.

tipp 2:  
werbekataloge reduzieren
Wer regelmäßig Werbekataloge per 
Post erhält und diese nicht liest, kann 
sie abbestellen und dafür bei Bedarf 
die Onlineversionen lesen. Das spart 
viel Papier. 

tipp 3:  
Fehldrucke anderweitig 

gebrauchen
Fehldrucke lassen 

sich im Büro  
oder zuhause als 
Schmierzettel 
verwenden. 

Foto:  khwanchai  -  
stock.adobe.com

Klimaschutztipp
papier sparen 

Jetzt anmelden für den 46. dudweiler 
Weihnachtsmarkt am 9. dezember
Der 46. Dudweiler Weihnachtsmarkt fin-
det am Samstag, 9. Dezember, 14 bis 21 
Uhr, im Dudweiler Stadtpark statt. Die 
Teilnahme von Standbetreiberinnen und 
-betreibern, die weihnachtliche Geschenk- 
und Dekoartikel anbieten, ist besonders 
wünschenswert. Interessierte können 
sich bis Freitag, 15. September, anmelden. 

Weitere Informationen  
und Kontakt 

Rathaus Dudweiler
Telefon: +49 681 905-2266
Fax: +49 681 905-2398
E-Mail:  
stadtbezirk.dudweiler@ 
saarbruecken.de

 Foto: Dmitry Naumov - stock.adobe.com 

Bürgermeisterin Barbara Meyer (unten links am Plakat) mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der „Tour de Fair“ vor dem Saarbrücker Rathaus.  
 Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken 

www.youtube.com/@StadtSaarbruecken
www.youtube.com/@StadtSaarbruecken
mailto:stadtbezirk.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:stadtbezirk.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
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Veranstaltungen

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/veranstaltungskalender.

Quattropole Session am 31. august  
im deutsch-Französischen garten 
Die Landeshauptstadt Saarbrücken ist 
diesjährige Gastgeberin der QuattroPole 
Session am Donnerstag, 31. August, in 
der Konzertmuschel im Deutsch-Fran-
zösischen Garten (DFG). Besucherinnen 
und Besucher erwartet eine Mischung 
aus Rock, Pop, Ska, Indie-Folk und der 
Musik von Singer/Songwritern. Die Mu-
sikerinnen und Musiker zeigen die Viel-
falt der QuattroPole-Region.
Nach der Begrüßung durch Oberbürger-
meister Uwe Conradt, amtierender Prä-
sident des Städtenetzes QuattroPole, be-
ginnen die Konzerte um 15 Uhr mit Zero 
Point Five, einer Indie-Folk-Pop Band 
aus Luxemburg. Ab 16.45 Uhr folgt Sin-
ger/Songwriter Jawknee Music aus Trier 
mit seinem Soloprogramm. La Fanfare 
Couche Tard, eine Pogo-Ska Formation 
aus Metz, tritt ab 18.30 Uhr auf. Den Ab-

schluss bildet Sonnhalter mit seiner Pop-
Rock Band aus Saarbrücken. Der Eintritt 
ist frei.

hintergrund

In der Grenzregion zwischen Deutsch-
land, Luxemburg und Frankreich arbei-
ten Luxemburg, Metz, Saarbrücken und 
Trier im Städtenetz QuattroPole zusam-
men. Gemeinsam soll die Rolle der vier 
Städte auf der europäischen Bühne ge-
stärkt und die wirtschaftliche und tou-
ristische Attraktivität der Region gestei-
gert werden. Besondere Akzente werden 
dabei in den Bereichen Kultur und Tou-
rismus, Umwelt, Soziales, aber auch 
beim Krisenmanagement gesetzt.

Weitere Informationen 

www.quattropole.org

Seniorennachmittag in der Festhalle  
Schafbrücke am 10. September
In der Festhalle Schafbrücke findet am 
Sonntag, 10. September, 15 Uhr, der tra-
ditionelle Nachmittag für Seniorinnen 
und Senioren aus Schafbrücke statt.  
Für die Gäste gibt es kostenlos Kaffee, 
Kuchen, Getränke und einen herzhaften 
Imbiss. Das Broodkuche-Theater 
Scheidt, die Minigarde der Saarbrücker 

Karnevalsgesellschaft „M ŕ sin nit so“, 

die örtlichen Vereine und verschiedene 

Sänger gestalten ein abwechslungs-

reiches Programm. Außerdem wird es 

eine Fotobox geben. Bezirksbürgermeis-

ter Daniel Bollig und der Bezirksrat 

Halberg laden zu der Veranstaltung ein.

tipp für Kurzentschlossene: Kinderfest am  
27. august im deutsch-Französischen garten
Am Sonntag, 27. August, 11 bis 18 Uhr, 
findet im Deutsch-Französischen Garten 
(DFG) wieder das beliebte Kinderfest 
statt. Die Parkanlage verwandelt sich 
dann in ein Paradies für Kinder. Dazu la-
den die Landeshauptstadt, die UNICEF-
Arbeitsgruppe Saarbrücken und die 
Freunde des DFG e.V. ein. An mehr als 50 
verschiedenen Stationen gibt es Mitmach-
Aktionen, kreative Angebote, Bühnen-
programme und Workshops. Die Landes-
hauptstadt hat das Fest zusammen mit 
der UNICEF-Arbeitsgruppe Saarbrücken 
organisiert. Anlass ist der Weltkindertag. 
Er steht dieses Jahr unter dem Motto „Je-
des Kind braucht eine Zukunft!“ Hiermit 
soll daran erinnert werden, wie wichtig es 
ist, dass jedes Kind die Möglichkeit hat, 
seine Träume zu verwirklichen und seine 
Zukunft selbstbestimmt zu gestalten.

Spiel und Spaß beim Kinderfest

Der weitgereiste Kurbel~Koffer entführt 
die Zuschauerinnen und Zuschauer in das 

Archiv der gesammelten Märchen und 
Fabeln. Die tagesaktuellen Spielzeiten 
sind an der Tafel des Pavillons angeschrie-
ben. Außerdem gibt es einen mobilen 
Streichelzoo, der es Kindern ermöglicht, 
verschiedene Tiere ganz aus der Nähe zu 
erleben. Auf der Wiese im Ehrental kön-
nen sich die Kinder am Stand des Referats 
KidS spielerisch über das Thema Kinder-
rechte informieren. Der Saarländische 
Turnerbund bietet Kinderturnen an und 
bei der Tanzschule Bootz-Ohlmann kön-
nen die kleinen Besucherinnen und Besu-
cher an Tanzworkshops teilnehmen. Auf 
der UNICEF-Spielwiese und auf der Wiese 
des Kinderschutzbundes können die Kin-
der spielen, malen, basteln und werken. 
Die teilnehmenden Institutionen infor-
mieren über ihre Tätigkeit und stellen 
Projekte und Initiativen vor, die die Situa-
tion von Kindern verbessern wollen.

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/kids

Die Band Zero Point Five aus Luxemburg ist bei den QuattroPole Sessions im DFG 
mit dabei.  Foto: Tammy Shuh, Sam Flammang, Jil Zago bei Zero Point Five

Kirmes in Bischmisheim  
vom 2. bis 5. September
In Bischmisheim findet von Samstag bis 
Dienstag, 2. bis 5. September, die tradi-
tionelle Kirmes auf dem Turnerplatz am 
Turnerweg statt. Insgesamt sind dieses 
Jahr zehn Aussteller auf der Kirmes ver-
treten. Besucherinnen und Besucher 
können unter anderem Autoscooter fah-

ren, Enten angeln und Dosen werfen. 
Außerdem werden ein Kinderflieger 
und ein Kinderkarussell auf dem Fest-
platz aufgebaut. Unter anderem werden 
Eis und Crêpes für die Kirmesgäste an-
geboten. Die Kirmes ist täglich von 14 bis 
22 Uhr geöffnet.

Öffentliche Fundsachenversteigerung  
am 16. September
Die Landeshauptstadt Saarbrücken ver-
steigert am Samstag, 16. September, 10 
Uhr, Fundsachen des Fundbüros im Hof 
des Ordnungsamtes, Großherzog-Fried-
rich-Straße 111. 
Versteigert werden Fundsachen, deren 
Aufbewahrungsfrist abgelaufen ist und 
an denen keine Eigentumsansprüche 
geltend gemacht wurden. Bei der Auk-
tion können die meistbietenden Inte-
ressenten unter anderem Kleidung, 
Schmuck, Fahrräder, Gebrauchsgegen-
stände und Uhren kaufen. Besonders be-
liebt bei den Versteigerungen sind Fahr-
räder, darunter Mountain-, Touren- und 

Citybikes. Neben mehr als 40 angebote-
nen Rädern sind auch wieder zahlreiche 
Regenschirme, Kleidung und verschie-
dene Rucksäcke im Angebot.

 Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken 

Ein Zauberer präsentiert Kindern und ihren Eltern seine Tricks 
im Deutsch-Französischen Garten.  Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken 
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Öffnungszeiten 
der städtischen publikumsämter und Einrichtungen
Landeshauptstadt  Saarbrücken

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: stadt@saarbruecken.de

Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr

rathaus Info

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050

Montag und Dienstag: 8 bis 12.30 Uhr  
und 13.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch: 8 bis 14 Uhr

Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr und  
13.30 bis 18 Uhr, Freitag: 8 bis 13 Uhr

Bauen und Wohnen

Bauaufsichtsamt

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-1629  
E-Mail: bauaufsicht@saarbruecken.de

Montag, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr 

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Liegenschaftsamt

Rathausplatz, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-1461 
E-Mail: liegenschaften@saarbruecken.de

Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 und 15.30 Uhr

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Wohnungsaufsicht

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-1626

E-Mail:  
wohnungsaufsicht@saarbruecken.de

Dienstag, Donnerstag: 9 bis 12 Uhr

Bäder

Freibad dudweiler

St. Ingberter Str. 141, 66125 Dudweiler

Telefon: +49 6897 972383

E-Mail: Dudobad@sw-sb.de

Montag bis Sonntag: 9 bis 20 Uhr

Freibad Schwarzenberg

Am Schwarzenbergbad, 66121 Saarbrücken

Telefon: +49 681 389970

E-Mail: Schwarzenberg.Bad@sw-sb.de

Montag bis Sonntag: 9 bis 20 Uhr

Frühschwimmen am Dienstag,  
Donnerstag und Freitag: 7 bis 9 Uhr  
(nur Schwimmerbecken)

Kombibad altenkessel

Am Schwimmbad, 66126 Saarbrücken

Telefon: +49 6898 984170  
E-Mail: Alsbach.Bad@sw-sb.de

Montag bis Sonntag: 9 bis 20 Uhr

Frühschwimmen am Mittwoch:  
7 bis 9 Uhr

Kombibad Fechingen

Provinzialstr. 186, 66130 Saarbrücken

Telefon: +49 6893 3339  
E-Mail: Fechinger.Bad@sw-sb.de

Montag bis Sonntag: 9 bis 20 Uhr

Bezirksbürgermeister-
innen und -meister

Bezirksbürgermeister  
daniel Bollig

Rathaus Brebach,  
Kurt-Schumacher-Straße,  
66130 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-4430 oder -4405

E-Mail: daniel.bollig@saarbruecken.de

Bezirksbürgermeister  
thomas Emser

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-1328 oder -1300

E-Mail: thomas.emser@saarbruecken.de

Bezirksbürgermeister  
ralf-peter Fritz

Rathaus Dudweiler,  
Rathausstraße 5, 66125 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-2288

E-Mail: ralf-peter.fritz@saarbruecken.de

Bezirksbürgermeisterin  
Isolde ries

Bürgerhaus Burbach,  
Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-5311

E-Mail: isolde.ries@saarbruecken.de 

Bürgerdienste

Bürgeramt City

Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Bürgeramt dudweiler

Am Markt 1, 66125 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Bürgeramt halberg

Kurt-Schumacher-Straße,  
66130 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Bürgeramt West

Burbacher Markt 20,  
66115 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Fundbüro im Ordnungsamt

Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de

Montag: 8.30 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 15.30 Uhr

Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Ordnungsamt

Großherzog-Friedrich-Straße 111,  
66121 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de

Montag: 8.30 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 15.30 Uhr

Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Standesamt

Rathausplatz, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
(Bitte um Rückruf möglich)  
Kontaktformular unter:  
www.saarbruecken.de/ 
kontaktstandesamt
Montag bis Mittwoch, Freitag:  
8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Entsorgung

Bauhof Brebach:  
grünschnitt-annahme  

Kurt-Schumacher-Straße

Kurt-Schumacher-Straße 19,  
66130 Saarbrücken
Dienstag und Freitag: 16 bis 20 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Kompostieranlage  
gersweiler Friedhofsweg

Friedhofsweg, 66128 Saarbrücken
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffinsel dudweiler

Schlachthofstr. 48a, 66125 Saarbrücken
Dienstag und Freitag: 16 bis 20 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffzentrum  
am holzbrunnen 4

Am Holzbrunnen 4, 66121 Saarbrücken
E-Mail: info@zke-sb.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Wertstoffzentrum  
Wiesenstraße 20

Wiesenstraße 20, 66113 Saarbrücken
E-Mail: info@zke-sb.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Finanzen

Stadtkasse

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050, +49 681 905-2291 
E-Mail: stadtkasse@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
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Stadtsteueramt

Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050 

E-Mail: stadtsteueramt@saarbruecken.de

Montag bis Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr  

und 13.30 bis 15.30 Uhr

Mittwoch, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Kultur, Bildung  
und Freizeit

amt für Kinder und Bildung

Dudweilerstraße 41, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 9050  

E-Mail: bildung@saarbruecken.de

Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  

und 13.30 bis 15.30 Uhr,  

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr,  

Freitag: 8 bis 12 Uhr

Europe direct Saarbrücken

Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken  

Telefon: +49 681 905-1220  

E-Mail: europe-direct@saarbruecken.de

Montag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr

Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr

Mittwoch, Freitag: 9 bis 12 Uhr

Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und  

13 bis 18 Uhr

Filmhaus

Telefon: Kinokasse: +49 681 905-4800,  

Verwaltung: +49 681 905-4803 

filmhaus@saarbruecken.de

Kulturinfo

St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken

Telefon: +49 681 905-4901 

E-Mail: kulturamt@saarbruecken.de

Montag bis Mittwoch: 9 bis 16 Uhr

Donnerstag: 8 bis 18 Uhr,  

Freitag: 9 bis 14 Uhr

Kultur- und Lesetreff Brebach

Saarbrücker Str. 62, 66130 Saarbrücken

Telefon: +49 681 872641 

E-Mail: kultur-und-lesetreff.brebach@

saarbruecken.de

Dienstag bis Mittwoch: 9 bis 15 Uhr

Freitag: 9 bis 13 Uhr

Kultur- und Lesetreff Burbach

Burbacher Markt 9, 66115 Saarbrücken
Telefon: Ausleihe: +49 681 7535892  
Büro: +49 681 7559444 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.burbach@
saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 12.30 bis  
17.30 Uhr
Mittwoch: 12 bis 15 Uhr
Freitag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Kultur- und Lesetreff  
im Bürgerhaus dudweiler

Am Markt 115, 66125 Saarbrücken
Telefon: Büro: +49 681 905-2370 
Ausleihe: +49 681 905-2371  
E-Mail: kultur-und-lesetreff.dudweiler@
saarbruecken.de
Montag: 14 bis 17 Uhr,  
Dienstag, Freitag: 10 bis 12 Uhr
Mittwoch: 14 bis 18 Uhr,  
Donnerstag: 11 bis 14 Uhr

Kultur- und Lesetreff  
Knappenroth

Im Knappenroth (Pavillon),  
66113 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-6419  
E-Mail: lesetreffmalstatt@saarbruecken.de
Montag: 10 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Mittwoch: 10 bis 13 Uhr und  
14 bis 17 Uhr, Freitag: 10 bis 16 Uhr

Kultur- und Lesetreff  
St. arnual

Rubensstraße 64, 66119 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 8590952
E-Mail: kultur-und-lesetreff.sanktarnual@
saarbruecken.de
Montag: 11 bis 15.30 Uhr 
Dienstag bis Mittwoch: 11 bis 16 Uhr 
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr

Musikschule der  
Landes hauptstadt Saarbrücken

Nauwieserstraße 3, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2182  
E-Mail: musikschule@saarbruecken.de
Montag, Mittwoch: 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, Donnerstag:  
11 bis 12 Uhr  
und 14.30 bis 17 Uhr,  
Freitag: 14.30 bis 16.30 Uhr

Stadtarchiv

Deutschherrnstr. 1, 66117 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1258 
E-Mail: stadtarchiv@saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 17 Uhr,  
Donnerstag: 9 bis 18 Uhr,  
Freitag: 9 bis 13 Uhr

Stadtbibliothek Saarbrücken

Gustav-Regler-Platz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: Information und Verlängerung:  
+49 681 905-1335 und +49 681 905-1717  
Verwaltung: +49 681 905-1344 
E-Mail: stadtbibliothek-sb@saarbruecken.de
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Stadtgalerie Saarbrücken

St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1853 
E-Mail: stadtgalerie@saarbruecken.de
Dienstag, Donnerstag, Freitag:  
12 bis 18 Uhr, Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage:  
11 bis 18 Uhr

tourist Information im rathaus

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 95909200
E-Mail: tourist.info@city-sb.de
Montag bis Freitag: 9 bis 12.30 Uhr,  
13 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 15 Uhr

Wildpark Saarbrücken

Meerwiesertalweg, 66123 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2310  
Ganztägig geöffnet

Zoo Saarbrücken

Graf-Stauffenberg-Straße,  
66121 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3600  
E-Mail: zoo@saarbruecken.de 
Montag bis Sonntag: 8.30 bis 18 Uhr

Saarbrücker Friedhöfe

Geöffnet von 7 bis 20 Uhr
Kontakt zum Informations- und  
Beratungszentrum auf dem  
Haupt friedhof:  
Telefon: +49 681 905-4341

Soziale angelegenheiten

amt für gesundheit,  
 prävention und Soziales

Haus Berlin,  
Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3360  
E-Mail: soziales@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Behindertenbeauftragte  
der Landeshauptstadt

Katrin Kühn, Haus Berlin,  
Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3203
E-Mail: katrin.kuehn@saarbruecken.de

Frauenbüro

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1649 
E-Mail: frauenbuero@saarbruecken.de
Termin nach Vereinbarung

Jugendhilfezentrum  
Saarbrücken

Telefon: +49 681 926830 
E-Mail: jhz@saarbruecken.de
Montag bis Donnerstag: 8 bis 15.30 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
Im Bedarfsfall außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist die Rufbereitschaft des  
Jugendhilfezentrums rund um die  
Uhr telefonisch erreichbar. 
Die Nummer wird dann unter der 
angegebenen Rufnummer mitgeteilt.

Seniorensicherheitsberater

Gunter Feneis, Telefon: +49 681 45629

Versicherungsämter 
(rentenversicherungs-

angelegenheiten) 

Versicherungsamt dudweiler

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: +49 681 905-2284
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 
8.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 13.30 bis 15.30 Uhr

Versicherungsamt  
halberg und West

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: +49 681 905-4420
Montag bis Donnerstag:  
8.30 bis 12 Uhr, 13.30 bis 15.30 Uhr,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Zuwanderungs-  
und Integrationsbüro (ZIB)

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1588 
E-Mail: zib@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch:  
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:lesetreffmalstatt%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.sanktarnual%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.sanktarnual%40saarbruecken.de?subject=
mailto:stadtbibliothek-sb%40saarbruecken.de?subject=
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Stellenangebote

Hinweise:
Gerne nehmen wir Bewerbungen von nichtdeutschen Interessentinnen und Interessenten entgegen.
Die Landeshauptstadt Saarbrücken verfolgt das Ziel, die Unterrepräsentanz von Frauen zu beseitigen. Bewerbungen von Frauen sind besonders  erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden wir Ihre personenbezogenen Daten erheben, verarbeiten und nutzen.  
Die Landeshauptstadt Saar brücken wird diese Daten nicht an Dritte weitergeben und die Regelungen der Datenschutzbestimmungen einhalten.

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für das ausbildungsjahr 2024: 

zum 01.10.2024: 

dual Studierende  
zur diplom-Verwaltungswirtin /  
zum diplom-Verwaltungswirt
zum 26.08.2024: 

auszubildende  
zur/zum Verwaltungs- 
fachangestellten
nähere informationen gibt es unter:

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahre mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungsbetrieb 
und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin.
Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf deine bewerbung, unabhängig 
davon welchem geschlecht du angehörst.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

Bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
das amt für Kinder und Bildung 

eine  
Kindertages- 
pflegeperson
in entgeltgruppe S 2 tVöd.

informationen über das aufgabengebiet und das dazugehörige anforderungs­
profil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin.

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

Bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für das amt für Kinder und Bildung zur 
ergänzung unserer personalpools in den städtischen Kindertageseinrichtungen 
und den sozialpädagogischen bereichen der ganztagsgrundschulen ganzjährig

pädagogische Fachkräfte
in Voll­ und teilzeit, entgeltgruppe S 4 bzw. 
S 8a tVöd und

hauswirtschaftliche  
hilfskräfte
in teilzeit, entgeltgruppe 2 tVöd.

informationen über die aufgabengebiete und die dazugehörigen anforderungs­
profile sowie die bewerbungsfristen gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin.

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

Bewerben  
Sie sich!
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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über den Schulbeginn für Schulneulinge  
am 04.09.2023 (Schuljahr 2023/2024)

am Montag, den 04.09.2023 ist für die Schulneulinge der erste Schultag. in den grund­
schulen der Landeshauptstadt Saarbrücken finden die einschulungen wie folgt statt:

Schule uhrzeit treffpunkt/Ort

Bezirk dudweiler:

Freiwillige Ganztagsgrundschule Albert-Schweitzer-Schule 
Am Geisenberg 41 – 66125 Saarbrücken-Dudweiler (Telefon: 0681 905 6321) 
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 09.15 Uhr heilig­geist­Kirche, 
   Martin­Luther­Str. 9, 

66125 Sb
einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr Schulhof grundschule

Freiwillige Ganztagsgrundschule Herrensohr-Jägersfreude 
Marktstr. 43 – 66125 Saarbrücken-Dudweiler (Telefon: 0681 905 6201) 
Schulgottesdienst (ökumenisch): 05.09.2023 10.00 Uhr  Kreuzkirche herrensohr 

Johannesstr. 33,  
66125 Sb

einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr Sporthalle grundschule

Gebundene Ganztagsgrundschule Scheidt 
Schulstr. 10 – 66133 Saarbrücken-Scheidt (Telefon: 0681 905 6241)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 09.30 Uhr Schulhof gtgS Scheidt
einschulung: 04.09.2023 09.30 Uhr Schulhof gtgS Scheidt
  Schulturnhalle (bei regen)
Freiwillige Ganztagsgrundschule Turmschule 
Saarbrücker Str. 289 – 66125 Saarbrücken-Dudweiler (Telefon: 0681 905 6501)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 06.09.2023 09.00 Uhr Schulhof grundschule
einschulung: 04.09.2023 09.00 Uhr Schulhof grundschule

Bezirk halberg:

Freiwillige Ganztagsgrundschule Am Geisberg 
Friedrich-Ebert-Str. 23 – 66132 Saarbrücken-Bischmisheim  
(Telefon: 0681 905 6481)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 09.00 Uhr Schulhof grundschule 
einschulung: 04.09.2023 09.00 Uhr Schulhof grundschule

Freiwillige Ganztagsgrundschule Bübingen - Güdingen – Stammschule Bübingen  
Bergstr. 63 – 66129 Saarbrücken-Bübingen (Telefon: 0681 905 6061)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 11.00 Uhr  kath. Kirche  

St. Katharina 
Saargemünder Str. 188, 
66129 Sb

einschulung: 04.09.2023 08.30 Uhr  Mehrzwecksaal  
grundschule

Freiwillige Ganztagsgrundschule Bübingen – Güdingen – Dependance Güdingen 
ACHTUNG! Wegen Sanierungsarbeiten wurde die Grundschule vorübergehend verlegt.
Unterer Geisberg 20 – 66121 Saarbrücken-Schafbrücke (Telefon: 0681 905 6081)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 09.15 Uhr Schulhof Schafbrücke
einschulung: 04.09.2023 09.15 Uhr Schulhof Schafbrücke

Freiwillige Ganztagsgrundschule Wickersberg
Marktweg 19a – 66131 Saarbrücken-Ensheim (Telefon: 0681 905 6001)
Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr Schulhof grundschule

Gebundene Ganztagsgrundschule Wiedheck 
Peter-und-Paul-Str. 38 – 66130 Saarbrücken-Brebach-Fechingen  
(Telefon: 0681 905 6281)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 09.00 Uhr  pfarrkirche Maria hilf  

in brebach 
Saarbrücker Str. 72,  
66130 Sb

einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr aula grundschule

Bezirk Mitte:

Freiwillige Ganztagsgrundschule Am Ordensgut  
Moltkestr. 31 – 66117 Saarbrücken-Alt-Saarbrücken (Telefon: 0681 905 6121)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 09.00 Uhr  deutschherrenkapelle 

pfählerstr. 2, 66117 Sb
einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr aula grundschule

Gebundene Ganztagsgrundschule Dellengarten  
Dellengartenstr. 2 – 66117 Saarbrücken-Alt-Saarbrücken (0681 905 6181)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 11.30 Uhr  kath. Kirche St. Jakob  

Keplerstr. 13, 66117 Sb
einschulung: 04.09.2023 09.00 Uhr Schulhof grundschule

Freiwillige Ganztagsgrundschule Eschberg 
Rostocker Str. 97 – 66121 Saarbrücken-Eschberg (Telefon: 0681 905 6521)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 10.00 Uhr Schulhof grundschule
einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr Schulhof grundschule

Freiwillige Ganztagsgrundschule Folsterhöhe 
Heidenhübel 1 – 66117 Saarbrücken-Alt-Saarbrücken (Telefon: 0681 905 6341)

Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 09.30 Uhr Schulhof grundschule
   Multifunktionsraum  

(bei regen)

Freiwillige Ganztagsgrundschule Hohe Wacht  
Hohe Wacht 25 – 66119 Saarbrücken-Alt-Saarbrücken (Telefon: 0681 905 6381)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 08.30 Uhr  kath. Kirche Christkönig 

präsident­baltz­Str. 6, 
66119 Sb

einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr Schulhof grundschule

Gebundene Ganztagsgrundschule Kirchberg  
St.-Josef-Str. 11 – 66115 Saarbrücken-Malstatt (Telefon: 0681 905 6161)

Schulgottesdienst: Kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr  vorderer Schulhof 

grundschule 
 St. Josef Kirche  
(bei regen)

Freiwillige Ganztagsgrundschule Max-Ophüls – Stammschule „Rotenberg“ 
Schumann-Str. 42 – 66111 Saarbrücken-St.-Johann (Telefon: 0681 905 6261)

Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 08.30 Uhr  Kl. 1b ­  

aula rotenbergschule
 09.45 Uhr  Kl. 1c ­  

aula rotenbergschule
 11.00 Uhr  Kl. 1d ­  

aula rotenbergschule

Freiwillige Ganztagsgrundschule Max-Ophüls – Dependance „Am Homburg“  
Knobeldorffstr. 29 – 66123 Saarbrücken-St.-Johann (Telefon: 0681 905 6301)

Schulgottesdienst:  Kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 10.30 Uhr  Kl. 1a ­  

Vordach dependance

Freiwillige Ganztagsgrundschule Ost  
Hellwigstr. 20 – 66121 Saarbrücken-St.-Johann (Telefon: 0681 905 6141)

Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 08.30 Uhr  Kl. 1.1 turnhalle  

grundschule
 09.30 Uhr  Kl. 1.2 turnhalle  

grundschule
 10.30 Uhr  Kl. 1.3 turnhalle  

grundschule

Freiwillige Ganztagsgrundschule Rastpfuhl  
Im Knappenroth 2 – 66113 Saarbrücken-Malstatt (0681 905 6411)

Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 09.00 Uhr  Schulhof grundschule 

turnhalle (bei regen)

Gebundene Ganztagsgrundschule Rastpfuhl  
Im Knappenroth 4 – 66113 Saarbrücken-Malstatt (Telefon: 0681 905 6401)

Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 09.00 Uhr  Wiese vor der Schule 

eingangshalle (bei regen)

Freiwillige Ganztagsgrundschule Rodenhof  
Ziegelstr. 35 – 66113 Saarbrücken-Malstatt (Telefon: 0681 905 6421)

Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 09.00 Uhr  dietrich­bonhoeffer­haus 
Jägerfreuderstr. 40,  
66113 Sb 

einschulung: 04.09.2023 10.15 Uhr Schulhof grundschule 

Freiwillige Ganztagsgrundschule Rußhütte (Maria-Montessori) 
Am Hof 28 – 66113 Saarbrücken-Malstatt (Telefon: 0681 905 6541)

Schulgottesdienst: keine angaben 
einschulung: 04.09.2023  bei Fragen wenden Sie sich  

bitte direkt an die Schule 

Freiwillige Ganztagsgrundschule St. Arnual  
Arnulfstr. 15 – 66119 Saarbrücken-St.-Arnual (Telefon: 0681 905 6441)

Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 09.00 Uhr  weißer Schulhof  

grundschule
Freiwillige Ganztagsgrundschule Wallenbaum 
Kirchbergstr. 3 – 66115 Saarbrücken-Malstatt (Telefon: 0681 905 6461)

Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 08.30 Uhr Kl. 1.1, 1.2, 1.3 Schulhof 
 10.00 Uhr Kl. 1.4, 1.5 Schulhof
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Bezirk West:

Freiwillige Ganztagsgrundschule Altenkessel 
Kirchstr. 3 – 66126 Saarbrücken-Altenkessel (Telefon: 0681 905 6041)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 09.30 Uhr  St. Johannes  

baptista Kirche 
blumenstr. 22, 66126 Sb

einschulung: 04.09.2023 10.00 Uhr Schulhof/Schulturnhalle 

Gebundene Ganztagsgrundschule Füllengarten 
Im Füllengarten 89 – 66115 Saarbrücken-Burbach (Telefon: 0681 905 6361)
Schulgottesdienst: kein Schulgottesdienst
einschulung: 04.09.2023 09.00 Uhr Schulhof grundschule

Freiwillige Ganztagsgrundschule Gersweiler 
Aschbachstr. 38 – 66128 Saarbrücken-Gersweiler (Telefon: 0681 905 6101)
Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 10.30 Uhr  herz Mariä Ottenhausen 

Klarenthaler Str. 23, 66128 
Sb

einschulung: 04.09.2023 10.30 Uhr vor der Kirche

Freiwillige Ganztagsgrundschule Klarenthal  
Hauptstr. 53 – 66127 Saarbrücken-Klarenthal (Telefon: 0681 905 6021)

Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 08.30 Uhr  St. bartholomäus Kirche 
hauptstr. 51, 66127 Sb

einschulung: 04.09.2023 09.30 Uhr Schulturnhalle

Offene Ganztagsgrundschule Weyersberg 
Große Weyersbergstr. 7 – 66115 Saarbrücken-Burbach (Telefon: 0681 905 6221)

Schulgottesdienst (ökumenisch): 04.09.2023 08.00 Uhr  ev. Matthäuskirche  
nordplatz 2, 66115 Sb

einschulung: 04.09.2023 09.00 Uhr bürgerhaus, burbach

der Oberbürgermeister 
Uwe Conradt

Öffentliche ausschreibung (uVgO)

der Zentrale Kommunale entsorgungsbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken 
(ZKe) schreibt die 

Lieferung von drei vollelektrisch betriebenen Fahrzeugen (BEV)

aus.
die Vergabeunterlagen stehen kostenlos unter: vergabe.saarland zur Verfügung.  
Für automatische benachrichtigungen wird dringend die kostenlose registrierung 
empfohlen.
Saarbrücken, den 19.08.2023  
ZKe – die Werkleitung
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